
Donau-Auen Erlebnistage [ 3 Tage M ai bis Oktober jeweils drei Tage 
, Montag bis M ittwoch, M ittwoch bis Freitag 
, ... Mindestteilnehmerzahl: 20 Schüler 

für Schulklassen von der 3. bis zur 8. Schulstufe 

Nationalpark-Jugendlager Eckartsau 

Ganz in der Nähe des Zeltlagers 
befindet sich der Auwald. Dort gibt 
es viel Interessantes zu entdecken. 
Bei einer spannenden Bootsfahrt 
auf einem Altarm kommt man an 
vielen Nagespuren von Bibern vor­
bei. Libellenlarven, Wasserflöhe 
und noch kleinere Bewohner von 
Augewässern finden sich beim 
Tümpeln im Kescher, und unter 
dem Mikroskop offenbaren sich oft 
verblüffende Details. Die National­
park-Betreuer versuchen, 
gewünschte thematische 

Schwerpunkte weitestgehend zu berücksichtigen. Spiel, Spaß 
und Unterhaltung sind am Abend beim Lagerfeuer garantiert. 

2 Nächtigungen 
(Schüler in Großraumzelten, Begleitlehrer in festen 
Unterkünften, Schlafsack bitte mitbringen) 
3 Tage Verpflegung 
(Essen in Gasthäusern der Region bzw. Lunchpakete) 
3 Tage Programmbetreuung 
Arbeitsmaterialien 
Bustransfers innerhalb des Programmes 
Kostenbeitrag pro Schüler .... .......... ....... ATS 1800,-
Kostenbeitrag pro Begleitlehrer ............. ATS 900,-

für Schulklassen ab der 9. Schulstufe 

Nationalpark Haus der Jugend 
Petronell-Carnuntum 
Auch beim 3-Tages-Angebot darf ein 
Tag im Schlauchboot auf der Donau, 
bereichert durch Anlandungen zur 
Erforschung der Ufer und des 
Auwaldes, nicht fehlen. Lebewesen 
von Augewässern werden im 
Mikrotheater präsentiert, aber auch 
mit Kescher und Mikroskop selbst 
erforscht. Arbeitsblätter leiten zu 
projektorientierten Aktivitäten an. 
Beim abendlichen Grillen erzählen 
die Nationalpark-Betreuer gerne 
über die vielfältigen Aufgaben im 
Nationalpark. 

2 Nächtigungen 
(feste Unterkünfte für Schüler und Begleitlehrer in Österreichs 
konsequentestem Ökohaus, Schlafsack erforderlich) 
3 Tage Verpflegung 
(Essen in Gasthäusern der Region bzw. Lunchpakete) 
3 Tage Programmbetreuung 
Arbeitsmaterialien 
Bahn- und Busfahrten innerhalb des Programmes 
Kostenbeitrag pro Schüler ....... ........... ... ATS 1800,-
Kostenbeitrag pro Begleitlehrer ............. ATS 900,-

n und Anmeldung 

Nationalpark-Jugendlager Eckartsau 
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Nationalpark-Informationsstelle Eckartsau 
2305 Eckartsau, Schloss 
April bis Oktober: Mo - So, 9 - 16 Uhr 
November bis M ärz: Mo - Fr, 9 - 15 Uhr 
Tel: 02214/2335-18 
Fax: 02214/2240-19 
e- mail: infostelle.donauauen@oebf.at 
A nreise mit Öffentl. Verkehrsmitteln: 
Postbus ab Wien Mitte (Auskunft 01/71101) 

Nationalpark Haus der Jugend 
Petronell-Carnuntum 

Nationalpark-Akademie Donau-Auen 
am Naturhistorischen Museum 
1010 Wien, Burgring 7 oder 
2404 Petronell, Lange Gasse 65 
Tel: 01/5237302-107 oder 02163/2811 
Fax: 01/5237302-111 oder 02163/2620 
e-mail: c.roson@nhm-oeko.at 
A nreise mit Öffentl. Verkehrsmitteln: 
Schnellbahn S7 ab Wien Mitte 
(Auskunft 01/051717) 

Zahlungsbedingungen 

Stand 

Mit der Anmeldung ist eine Anzahlung 
von ATS 600,- zu leisten. Der Restbetrag ist 
bis 1 Woche vor Beginn der Veranstaltung 
zu überweisen. Ab 3 Wochen davor bis zu 
Beginn der Veranstaltung wird bei Absage 
der Anzahlungsbetrag als Stornogebühr 
einbehalten. 

Oktober 2000 

onau • -doaliaoalpa,. 

Nationalpark D onau-Auen GmbH 
Fadenbachstraße 17 
2304 Orth an der D onau ~ 

Nationalparks 
AUSTRIA 

e-mail: nationalpark@donauauen.at 
www.donauauen.at 



Donau-Auen Erlebniswochen ~: 5 Tage M~i bis O!<tober jeweils Monta? bis Freitag 
·: Mmdestte1lnehmerzahl: 20 Schuler 

für Schulklassen von der 3. bis zur 8. Schulstufe 

Nationalpark-Jugendlager Eckartsau 

Abenteuer und viel zu ent­
decken gibt es bei Erlebnis­
wanderungen tief in die Au 
und an die Ufer der Donau, 
einer Bootsfahrt auf einem 
Altarm und der Untersuchung 
von Augewässern mit Kescher 
und Mikroskop. Ein echter 
Au-Forscher lässt sich beim 
Zelten Naturerlebnisse früh am Morgen und nachts nicht entge­
hen. Ergebnisse von selbst durchgeführten Versuchen, 
Beobachtungen und Entdeckungen hält er in seiner Au-Forscher 
Arbeitsmappe fest. Viel Bewegung, Spiel und Spaß sind garan­
tiert. Selbst beim Lagerfeuer ist Kreativität gefordert. Ein freier 
Tag ist zum Erholen zwischendurch, aber auch für Ausflüge in 
die Nationalpark-Region, ein Gebiet mit großer kultureller 
Tradition, vorgesehen. 

4 Nächtigungen 
(Schüler in Großraumzelten, Begleitlehrer in festen 
Unterkünften, Schlafsack bitte mitbringen) 
5 Tage Verpflegung 
(Essen in Gasthäusern der Region bzw. Lunchpakete) 
4 Tage Programmbetreuung 
Arbeitsmaterialien 
Bustransfers innerhalb des Programmes 
!(ostenbeitrag pro Schüler .... .... ...... ...... . ATS 2600,-
Kostenbeitrag pro Begleitlehrer ... ........ ATS 1600,-

für Schulklassen ab der 9. Schulstufe 

Nationalpark Haus der Jugend 
Petronell-Carnuntum 
Eine ganztägige Schlauchbootexkursion auf der Donau mit 
Landausflügen macht den Strom als Lebensader des 
Nationalparks eindrucksvoll erlebbar. Exkursionen zu Fuß 
führen u.a. zur Petroneller Graureiherkolonie und auf den 
Braunsberg. Lebewesen von Augewässern werden im 
Mikrotheater präsentiert, aber auch mit Kescher und 
Mikroskop selbst erforscht. Bei einer Nachtexkursion können 
mit etwas Glück nagende Biber belauscht werden. In 
Kleingruppen befasst man 
sich mit Themen wie „die 
Politische Dimension der 
Au-Besetzung 1984". Ein 
freier Tag kann für Aus­
flüge in die Nationalpark­
Region, genutzt werden. 

4 Nächtigungen 
(feste Unterkünfte für Schüler und Begleitlehrer in Öster­
reichs konsequentestem Ökohaus, Schlafsack erforderlich) 
5 Tage Verpflegung 
(Essen in Gasthäusern der Region bzw. Lunchpakete) 
4 Tage Programmbetreuung 
Arbeitsmaterialien 
Bahn- und Busfahrten innerhalb des Programmes 
Kostenbeitrag pro Schüler ..................... ATS 2800,-
Kostenbeitrag pro Begleitlehrer ........... ATS 1800,-

Der freie Tag 
Ausflugsmöglichkeiten in die Nationalpark-Region 

,,Leben bei den Römern" 
Eine Rätselrallye auf den Spuren der Römer 
im Archäologischen Park Carnuntum. 

I'.:ine Kurzführung durch die Zivilstadt gibt einen 
Uberblick über das antike Carnuntum. Kleine Teams 
machen sich anschließend auf den Weg ins Gelände, 
um Wissensfragen zu beantworten und ihre 
Geschicklichkeit beim Anlegen einer Toga, bei Brett­
und Wurfspielen und beim Münzprägen unter 
Beweis zu stellen Ge nach Schulstufe unterschiedlich 
schwierige Fragebögen). 

Pauschalpreis fur Bus und Erlebnisführung Carnuntum: 

Standort Eckartsau .................... . .. .. . ATS 155,-/Schüler 

Standort Petronell .... .. ............ ......... .. ATS 78, -/ Schüler 

Stadt und Mythos Hainburg 
Auf kulturellen und historischen 

Pfaden durch die Altstadt 
und zum Schloßberg. 

Ein 2,5 km langes Bollwerk um­

WIEN 

schließt noch heute Burg und Altstadt­
kern der mittelalterlichen Stadt Hainburg. 

Fl~ghafen 
Wie n-Schwechat Ma ria Has lau/ 

Ellend Donau 

Im 12. Jahrhundert wurde sie aus dem Lösegeld für Richard Löwenherz 
wesentlich erweitert. 15 wehrhafte Türme sowie drei markante Stadttore 
behüten die im Laufe der Geschichte oftmals berannte und belagerte, 
doch stets wieder erstandene „allzeit getreue Stadt". 
Auf dem Schlossberg heiratete im Jahr 1252 der junge Böhmenkönig 
Ottokar die 19 Jahre ältere Babenbergerfürstin Margarethe; 
am 27. Oktober 1996 wurde ebendort der Staatsvertrag für den 
Nationalpark Donau-Auen unterzeichnet. 

Pauschalpreis fur Bus/B,lhn und Führung in Hainburg: 

Standort Eckartsau ... ........ ............ ...... ATS 70,-/Schüler 

Standort Petronell .. ... .. ....... .. .............. ATS 80,-/Schüler 

Barockschloss Eckartsau 
Führung durch die Kaiserräume 

Schloss Eckartsau ist als elegantes Beispiel barocker 
Jagdlust und Lebensfreude eine Besucherattraktion 
der besonderen Art. Berühmt wurde es als letzter 
Aufenthaltsort Kaiser Karls l. 1918/19 vor seiner 
Abreise ins Exil. Ein Hauch von kaiserlicher 
Atmosphäre wird bei jeder Führung durch die 
Schlossräume heute noch spürbar. 

Pauschalpreis Schlossführung Eckartsau: 

Standort Eckartsau .................... ... ATS 35,-/Schüler 

Standort Petronell ............... .... .. ... ATS 35,-/Schüler 
Bus-Transferkosten auf Anfrage 

Naturhistorisches Museum Wien 

Museumspädagogik wird im Naturhisto­
rischen Museum Wien groß geschrieben. 
Schauen, spielen und selber forschen heißt 
die Devise. Die Themen dazu reichen von 
den „Walen und Delphinen" über „Würmer, 
Wanzen und Winkelspinnen" oder „Dino­
saurier" bis hin zum „ersten Mensch" etc. 

Führungspauschale fur Gruppen: 

1 Stunde ... ....... ................ .. .. .... .................. .. ... ATS 300,-
3 Stunden ........ .. ..................... ............. .... .. ab ATS 700,-
''rransferkosten auf Anfrage 

Marchtgg e 

Von Ottokar bis Adebar 
Ein Ausflug zu den Weißstörchen 
nach Marchegg. 

Hinter die Kulissen von Stadtmauer und 
Schloss blicken, auf die verblassenden 
Spuren des Königs Ottokar - aber auch 
auf die ganz frischen Spuren Adebars: 
Das WWF-Naturreservat Marchauen 
mit der größten Baumhorstkolonie 
Europas fasziniert nicht nur durch 
die Anwesenheit zahlreicher Störche 
sondern auch durch die Vielfalt 
an beobachtbaren Tieren und Pflanzen. 

Erlebniswanderung .... ATS 50,-/Schüler 

Bus-Pauschale ab Eckartsau / Petronell 
........................... .... ..... .... .. .. . ATS 2500,-

Licht und Schatten barocken Glanzes 
Eine Führung durch Schlossanlage, barocken Park und Gutshof 

von SchloßHof 

Die Sonnen- und die Schattenseiten habsburgischer 
Dynastie lernt man bei einer Tour in SchloßHof 
kennen. Da sind der Arkadenhof, die prachtvolle 
Gartenanlage und Ausstellungsbereiche im 
Prunkschloss des Prinzen Eugen von Savoyen auf der 
einen Seite und die Gutshöfe auf der anderen Seite: 
dort erhält man einen Einblick in den - oft gar nicht 
imperialen - Alltag der Bediensteten. Die jüngeren 
Besucher überrascht Ihre Majestät, die Kaiserin, 
durch ihre persönliche Anwesenheit. Kaiserliche 
Kleider und weiße Perücken bringen Maria Theresia und ihren Gemahl 
Franz Stephan mitten in die Runde .... 

Pauschalpreis fur Fuhrung SchloßHof mit Kinderprogramm 
und Bustransfer: 

Standort Eckartsau / Petronell .. .. .. .. . ATS 130, -/Schüler 

~ 
AULAND 

Über weitere Ausflugsmöglichkeiten 
in die Nationalpark-Region 
informiert man Sie gerne. 
Telefon 02163/3556-11 


